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,y v a n t f u v t a. 3Pt. ben IT. ?Jítiv^ 1U15.
jder InuuR’vt, bee tömmé tmb ejje,
Ser lu'büvftig, be főmmé tmb halte 'Lejjad)

jbipc, ,\5un()evöC|efpcuft, bac, int .heiligen Vanbc nádit 
mehr an bte g ti ven padit, fonbent be vei to in ben .Mäulern 
unb Miit ten feiner Opfer eingebrunpen ift, brit dt mir
bie A-ebev in bie .ynmb, um bie jübifdjen Öenen tmb
.vtänbe biefem Aammev pipimeuben. Oer profité Oeil 
berjeiuqen, an meldie fid) biefe 0avitellung menbet, hat, 
mao .Manger ift, gh"ut(id)evmeife an fiel) fellm niemalo er 
fahren unb möge and) für alle ffufimit baoor bemalul 
bleiben. Oie Entbehrung an Speife unb Orant', meldie 
nufere Safttage für und oorgefeben, vertiert viel an 
ihrem f dimer fliehen Empfinben fdion burd) bao Oe 
untfufein, baf; nur ber Oag gir 'Neige ,(u geben braucht, 
um bie febminbenben Vebenogei|ter mieber iidvuufem 

Oaö 'Berlangen nad) ííaljnmg, meldieo bao freimitlige 
haften begleitet, uerbient ben '.Namen junger nicht, (ii 
fängt erft 311 nagen an, menu er gegen unferen 'Willen 
und nieberjmingt unb je be iNuoficht auf feine Befüebi- 
gung fehlt. Oie religionobefelUicl) gegebenen ^afttagc be 
fcl)rünfen fiel) )ubem auf bie Ermachfenen, auf bie <Ne 
funben unb Otartem Oer junger, mie er .fűidéit tm 
^eiligen Vanbe mittet, fennt feinen Unterfd)ieb beo Ollteio. 
Oie unmünbigen .kleinen, bie Atranfen unb Sd)mad)en, 
(Streife unb PJreifinnen, í)itfíofe SBitroen unb Waifen, 
benen bie fittlicpe unb förperlicfjc Alraft 311m Ertragen 
mm Entbehrungen abgelff, finb feine elften, ndiertten 
Opfer. Selb ft in normalen Jetten haben Olrmut unb
(Slcnb im .^eiligen Vanbe bie bánon betroffenen an eine 
©cnügfamfeity an ein Ertragen non Entbehrungen ge­
wohnt, bie gerabc juv Stiftung eines ärmlichen ^afemo 
hinreid)t. Ocfit aber bie Hungersnot ein; bann fallen
ihr bie fo EJefd)möchten als fid)ere beute 311.

bon mafigebenber Seite in Jemfalem nnrb mir gemelbel, 
bau bie Angehörigen ber öfterreid)ifd)en unb ungarudien 
(Nmemben in bitterftev Aot fid) befinbem .Nur ben

ma M rbolten Elelbienbungen ber Mer reu Abolf a r a 11 t l 
auo bubapefi unb 0. V. - cli r e i b e r aus Oroliobiicj 
um- ber anerfannien >ivebitmüvbigfeit Per nngarifdicn 
(Siemeiube ift eo fit verhauten, baf; hie in taufenb -Nöten
fclimaditenben Familien vom völligen Verhungern ge 
rettet mürben. 0 ei Nlvtfciiaf lev '.IN urgent hau fein eibt
unter auberem ,, Oie V age in 'Lala tu na tii lein uugiirftig 
nah eine .vuingersuot fvmie grope Armut bevvfebl unter
ben Leuten. . . . Jcl) bin mie Oie her Anfubt, hap es 
bttvcliauo erforberlid) ift, in biefer f dim even Je it alles
fit tun, um bie jübifdie Xffevölferung vor materieller
Aot fit idiiipcn." Oie frilifche Lage vevfdilimmerl fiel) 
von Oag 311 Oag unb befonbero tun bie 'Jeff a dl feit hat 
lie einen fataftvophalen Eharafter angenommen. Oie 
grófién Aiartoffelfcnbungen eines Obeffaer 'Lhiianttiiopen. 
ber um biefe Jeit faft fäiutlupe Stable 'palailinao mit 
biefem falt unentbehrlichen '.Nabnmgomittet vcrforgi, ft ab 
heuer ausgeblieben. Auel) ungarifcfie (5)rof;grunbbeftlter 
pflegten für 'Je ff ad) grope re Labungen .Uartoffeln für Je* 
vufalem 31t fenben. Oiefe Oenbungen haben and) bte
allgemeinen '.INarflpreife ber fonftigen Lebensmittel gim* 
flip beeinflupt. Amt wirb and) biefe Eia be fehlen unb bie 
Aotiage ift im hödjftcn 'ANaffe beforgniserregenb.

3n biefen Jeden, ha mir Orofl unb 'Uhtt mit hop« 
pellen/ Eifer aus ben Jbealen bes Jubentumo fd)öpfen, 
meilt unfer Sinn mit gefteigertcr Anbad)t an ben glatten 
nuferer alten Heiligtümer. Wir finb nid)t nur ab viuben, 
fonbern auch als Cefterreichet' ober eis Ungarn^ 3111 
Hilfe(eiftung verpflichtet unb hanbeln geiviff tm ■iuuie 
ber oaterlanbifcben Regierungen, menu mir nuferen bet, 
matlofen, notlcibenben Effaubeusbrübern in ber bvdigen 
0tabt mit bem Aufgebot aller Alrcifte 311 helfen uns 
bemühen. Oie Angehörigen ber öfterreid)ifcí)en unb 
ungarifchen Eiemeinben in Jcrufalem finb fa and) Irene 
.Viinber nuferes RaterlanbeS unb erfüllen in Leib um
A-reunb’ iljre patriorifd)cn 'JfUdjten.

Ocm greiifculüfen Eelenb Jerufelems faun nur burd) 
greufenlofe 'nilfsbereilfdiaft geholfen merben. Sie füll
fiel) gans beionbers an ben fommenben ^efttagen burd) 
Reranftnltung von Sammlungen unb Semperitben be«
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nuihrt'ii. Wiemnnb fage, man babe fel)mi genug für m 
febiebene ^unufe gegeben. Wenn mir mit bér -ailing 
unfern- fteftabenbe am aicit)eitofeite unfereo halted „alle 
hungrigen unb dürftigen ;u (Safte laben", fo "logen 
mir in biefein Satire gang befonbero and) unferer ^bürftigen 
unb bnnqcrnben beimatlidien Vnnbcsbvübcv unb ^djmeftein 
im heiligen Vanbe gebeuten unb fie bnrd) reichliche Spenben 
bebenfen, bamit ihnen meniqftens „baö Trat her X’lrmut" in 
ben fmnmeuben Tagen non 11110 gereicht meiben tann.

xUcoge fiel) jeher, her burd) (Sotted (Snabc mm ben 
©djrecftiiffen bed Mrieged oerfri)ont geblieben ifi, bie 5vage 
mirlegen, ob er für feinen Teil fd)im fein fdjulbigeö 
ecberflein and) gnr Vtnberung bes unfäglid)cn Mriegdelenbd 
in ben Stählen s4>uläftiuao geleiftct, ob bie dTabeiingebliebe 
neu in jübifdjcr ici)terfüllitng bad Vöfcgelb „ihrer Teriim 
nach TUafigabe bed (Sotted regend, her ihnen beichiebeu in, 
auf bem 91 It arc unierer heiligen Trümmer niebergeiegt.

Tiefe heiligen Trümmer, auf me lebe m b liefen nufer 
9luge noch nie auf gebürt bat, bitben and) beute ben tbealen 
'JJiittcUumft bed größten Wcítbrainas, bao je bie xlUenfchbeit 
erlebt bat. hm (Steifte nuferer verübelen Heiligtümer haben 
mir bie (Srlöfiuig her Seiten, bie (Srlöfimg her nach Trieben 
bürftenben Talter gu begreifen, gn mürbigen, gu erhoffen.

9501)1 bem, her in biefer mcltgefcbicbtliebe 11 Seit bad 
23anb nicht für gerriffen hält, bad und mit ben fernen 
töeimftötten unferer Vergangenheit, mit heritfalem veibinbet. 
9501)1 bem brr in Tveitb’ unb Veib herufalemo gebenft! 
9öol)l bem, her in 9ßol)ltun nicht ermübet! Ter Segen 
(Sotted ift jebcin einzelnen lieber, her fiel) mit liebender 
Tiirforge Tenifalem gumenbet.

Tie 3öl)itc bed glViV. 
3d)luci(jer.

21 Ue drei Sohne bed ^etbinarfájalteutnantd (Sb. TUittn* 
von Scbmciher fämpfen auf bem Sd)(ad)tfelbe für 
.(ionig unb Vaterland.

Stefan von Scbivcifu'r ift Tabuncb beim 2. T'db 
artilleriercgimcnt. Seit Vegitin bed Hrieged fämpft er 
tapfer unb aitdbauernb. Vor einiger 2eit erfranfte er 
febiver unb, trohbem er nach feiner (Senefung als fül­
ben Telbbicnft ungeeignet befunden unb ftitr 9lbrid)tung 
von Vefruten fommanbiert mürbe, bat er feinen Verge- 
fentem, aid er vor furáéin bie abgerichteten Vef ritten 
an bie Traut brachte, auch auf dem .Hriegdfebauplaü 
bleiben 31t dürfen, 10a0 ihm fchliefilid) gemährt mürbe.

Ter pveite Sohn, 2llfond von Scbmeiper, 51g 
ab Tcihnrich dec Kl. Telbartillerieregimentd in den (trieg, 
mo er für feine Tapferfeit unb feinen .Heldenmut pun 
Leutnant befördert unb mit dem Signum laudis audge 
pú ebnet mürbe.

Ter dritte Sohn, dtubolf von Teliméit tier, fämpft aid 
Tol)nrieb im 11. Telbartillerieregimcnt.

'tie citßitfrljc Vibel.
2I111 Tage beö jüngften Gencl)tes, fo lvirb int -i alinub 

erzählt m der Terr alle Valter der (Srbe vor feinen 
'Kicbterthron treten. (Sine fleine Tborarolle halt der binimlncbc 
ifichter in der Tand unb jedes der anftürmenben Valter 
mirb mit Tinmeis auf bicfelbe befragt, mie es fiel) 311 tbv
im 'Töltőiében verhalten batte.

„(9ob da in, fdjreit der (Smglänber begeiftert", die
'Tibet, mirtlicl) nufere Viki. Trag nach, (s>oit und 
Vater, ob nocl) ein Volt der (Srbe foviel jur Verbreitung 
her 93ibei getan, mie mir, bas heilige Vitel) in die ferntten 
Tnfein fo mie mir hinausgetragen hat."

„Vein", antmortet (Sott, „ivas ihr getan, habt iht 
pt (S'itrent eigenen 9htpen getan, iveim es auch oft 
genug unter dem Schilde biefeS V11 dies gefcheben ift. 
Tb er fleht es vielleicht darin, baf? man eine Vielt in 
'Trand fegen darf, es verfneben fall, VliIliimen von 
Vienfcben, Tvauén, (Sreife unb (linder, dem Hungertobe 
aitö.piliefern

'Tefcbäint geht der (Snglänber von bannen. „2Var 
bas bie Viki f"' fragt er lieb im ftillen. „Tel) fanntc 
fie nicht unb habe fie doch in Viillionen von (Sremplareit 
in der Welt verbreitet.“

Die Israel. Allianz und die Orthodoxen
in Ungarn.

Von dem amerikanischen Gelde hatte die Israel- 
Allianz auch einen Teil zur Unterstützung der in 
Ungarn weilenden Flüchtlinge hergeben wollen, doch 
stellte sie zur Bedingung, dass die Orthodoxen mit 
den Reformierten resp. die orthodoxe Zentralkanzlei 
und die Israel. Landeskanzlei in Budapest sich zum 
Zwecke gemeinsamen Vorgehens in Verbindung setzen.

Dieser Plan scheiterte an dem Widerstande der 
Orthodoxen, respektive des Präsidenten F r a n k l, 
welcher jedes Einvernehmen mit den Reformierten 
ablehnte.

Nach langen Unterhandlungen wurde der ortho­
doxen Kznzlei ein Betrag von K 20.000 unmittelbar vor 
den Feiertagen angewiesen. Hievon sollen nun, zuerst 
die Flüchtlinge in der Provinz, dann die jüdischen 
Insassen der Russischen Kriegsgefangenenlager, sowie 
die im Felde stehenden und 111 den Spitälern heimli­
chen jüdischen Soldaten beteilt werden, s » dass für 
die Flüchtlinge in Budapest k um 30 bis 40 Heller 
'pro Person erübrigen würden.

Die Polnische Mnfrage.
Nach Nachrichten, die uns auf indirektem Wege 

erreicht ahen, haben anfangs März in M o s k a u

19 Unaatifcb SEBoáenfe&rit

und Petersburg Konteren en bekannter im 
öffentlichen Leben stehender Vertreter der Russen, 
Polen und Juden auf Anregung liberale, russischer 
Pa,teif(ihrer und Schiftsteller stattgefunden, um die 
nationalen Probleme zu erörtern und eventuell eine 
Verständigung über sie anzubahnen.

Hierbei haben die russischen Vertreter anmkannt, 
dass die Lösung des jüdischen Problems llciiaudeien 
Rfeormen vorangehen müsse. Die Polen dagegen 
waren nicht geneigt, eine .russische Einwirkung auf 
die polnische Judenfrage zuzulassen. Sie erklärten im 
übrigen, dass die Abschaffung des A. sie lungsrayons 
und die absolute Sicherung des polnischen Volkes 
gegen jüdischen Einfluss die conditio sine qua non 
einer Besserung ihres Verhaltens gegen die Juden 
sein müssen.

Bei den Verhandlungen in Petersburg sollen 
Professor Arabazin und Fürst Mansureff die polniscen 
Antisemiten sehr heftig angegriffen und die Polen als 
solange der Autonomie unwürdig bezeichnet haben, 
als sie nicht für die menschlichere und gerechtere 
Behandlung der Juden Garantien geschaffen hatten.

j cl) la go getroffen Tom TUm íltcigmPor V r 0 r ö u, X brr 
leutinmt im 8. Honveb Tvfuntonrrogimrvt, bot im '.’Ute: rum 22 
Ta hr 011 in Vrgcmvjl Von .öelbentob gefüllten.

Tie íylíiditliitgo kavart on in '43 nut a. t>. V.
agio wir erfuhren, lint in jUngfter ;|eit tie Varadén m

(iovvcfaonbcnsen tv 9i(tri)virf)tcsi

C*3cuugtl)uuug für einen Dinbbiiicr.
5aut miniftericUer Verortnrmg nmrte tad Vorgehen ter 

V a g u ] l) c I .) e t Gemeinte ifjrcm Nabbmer Vgenuber 
annulliert unt er m feinem Ved,t unt mt klagen. .a, -V 
ftreben Tr. IHofenbergd, tie bärtige ©cmembe ter ort oboHn 
C-vganijation an(pifd,lief;cn, fant bei vielen emfluf;md,en '..utgte- 
Ln ten bvftigften Wiberftanb. Toted Wittel mar gut genug, urn 
ben ortbotoren Vabbincr gu verunglimpfen. jTon ter le.neuu r 
ftube trug man ten c()ilul l)a’fd)em in bic fepaUw ter - 9 ^ 
preffe unt ging fo meit ten Vabbiner auf Sonate (u frgpem 
bieten. Tie (5ntfel)eibimg ted Sinifterd madjte tie|am nvrgr 1

un ^nDe (|3cf?nd) ber Zolbntcu.

Xae 9lrmecT berfommanbv geftattetc ter „9Jlad)fifc .tiabav 
baf) fte~ burd) eine Vantedverfammlung tie Verfolgung ter 
Sieben Tolhatni am Vefcad) mit Vlajotl) rrmvghc *. © • 
übiSen Zitaten hoben tie Vtagotl, in Torrn von ^besgaln 

Väddjen, mie fie gu Weihnachten verteilt mürben, eri>a en.
@in 3ubc oftcrecid)ifd)cr Gcwtrol.

^ci ber lebten imlitärifd,en Veförbertmg mutte Karl

@e:wtoím«jotS in Den 9elrtl,n *
Hellen «eneralma,« ernannt, ,'lu «ri,9§bep,nn hc ev uj « 
nteren. (SS. ed),»arj roae jn!e?t .(lamn.atrtmnl bee ¥
V,“menti Sit. Mi m flrafau. freute -ft « bet e,u«e aün 
jutajehe (Menetal in be.; oftereeutnielHunganicfen «un.atctne, «U 

edpvarj ift in Veubi)tfd)vm geboren.
<>clbcntoii iw ^rjcmtjfl*

TV IV II II l. I I I I l . . .. . .. . ..
V t u d an ter Veitba von jütijdien Tlücbtlingcn bejvgen 
ivotton. Hier motten bauptiädilidi Verionen uutergebiarijt, tie 
and Ungarn ober ("Iratait e intreff en. ,3 tue v Vdil beträgt vorläufig
1700. Tao Varadenfpftem ift anbero als in Tuibren, Venn jebe 
'Taradé befiel)! aus gehn abgefouberten ''iäumen, Oie gtfammen 
50 Verfonen fajién.

(tticgxMUte>3vid)unng tos iiiittmciftcro 4.3nron 
:)iott)fd)ilt.

co. Viajeftät ber (löuig l)at angeorbnet, baf; bie töuiglidje 
belobenbe 9lnertennung (Signum lamiis am 'Taube bed Viilv 
tärverbienftfre»3es) att§gefprod)Cii iveibe für vorpigltdie X teuft- 
leiftung vor bem Teinbe bent diittmeifter b. di. Vi'aier Aieiberrn 
von di 0 1 l) f d) i l b, Tragoncrregiment dir 0, ungeteilt bem
1. over, dlrmeefoininanbo.

Tic Vielten non ^>gto.
Tie ifraclitifd)e ^(lultudgemeiiibe von xtglv beftebt and 

120 Tamilien, von betten jent 04 dJittglieber als colbalen im 
Telbe fteben.
Tic SUcrfteiflcvung bcc* Tiaifncr ^übifdjcn Tcd)uitumc<.

21 m dliittmod), ben 24. Tiarg, bat bie offentlicfje Ter- 
fteigerung bed tpaifaer T üb if dien Zedpiifuiud in 'Teriin ftattge- 
funbeii. Ter .nilfovcrein ber Teutfd)en Tuben t)T bas Tnftitut 
für 225,000 dJiart envorben. 'Ton anberer Teile mürbe ein 
Gebot nicht abgegeben.

/vt.....11 # r

Swen Hédin über die Juden.
Dr. Adolf K o h u t, dessen vor 15 Jahres 

erschienenes Werk „Berühmte israelitische Männer 
und Frauen in der Kulturgeschichte der Menscheit, 
demnächst zur Neuaflage gelangen wird, hat sich an 
S w e n H e d i n mit der Frage gewendet, ob die 
Mitteilung, dass er israelitischer Abstammung sei zu­
treffe und bat ihn für den bejahenden Fall um auto­
graphische Daten.

Swen Hédin antwortete: Meine Vorfahren sind, 
so viel meine Nachforschungen ergeben haben, seit 
300 Jahren schwedische Bauern, Priester und Aerzte 
gewesen und hatten keinen Tropfen israelitisches 
Blut. Der Urgrossvater meiner Mutter soll Israelit 
gewesen sein. Ich habe aber über ihn keine genauen 
Nachrichten. Er soll aus Deutschland stammen und 
sich im Süden Schwedens niedergelassen haben. Sein 
Name war Berliner. Er liess sich später taufen. Da 
ich nicht Israel,! bin, kann ich auch nicht zu den be- 
rühmtén israelitischen Männern gehören. Ich hege je­
doch die grösste Hochachtung vor der ^ Wirksamkeit 
und den Errungenschaften der Israeliten.
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Wok, cti-obl, Ungarin. i*vi>f,tev "TiDljauer, dói bon Aclvu:g 
in-, gi jóiuoi Tí'rivimoung imtmaditv, or,al)lt in fnlgcutH-r Buy 
join ^ujainincnliofjon mit bem ibbninev 'Hőbbe ;

‘ -Jiad) ail bom Vein unt» bem 5 a mm«, bon id) bei boii 
«nnlücítidjon tpfom bot tujiijd)on Mojalon ßojolion mob« mii 
bot Toraismu*, mit bont bioje 3d)ictjalflopeitjdjton ihr m'\mn olv, 
(stuttnovtmuen U)t Ungíüri' übcrftiogen, Ijntto irt) cm ^oDuttmi;

v- tonnen nnb in bio :Hod,o bob berühmten íiUtrbcwabbi, 
bot eine földié Markt auf U)vo coole böjtid, V fangen. vt 
qcnioiii nnbojchtanfio "Jlutontát un Vnnbo nnb tft a úri) ]on|t 
unabljängig nnb mohUmbonb. coino_ TMmmg, bio cmiaqoqo 
nnb alle nerfuqbaren dtaumo übovlioj; er bem Militär fut V m 
quaitienmg. ,Vh fant V> ihm nnb muji floftoljon bar, uh 
mid), trotjbom id) (Sljrift btn, bei ilgu foljr mohi tbiuhíi mm« 
■Seine einfarijon, nngevrfotton "-liknlc madden bon tiejjten . Out 
búid' auf mid), tllb ob ein bibíifd)Ct Tatriarcí) über bon 'Verfall 
bor ®enjd)i)oit nnb bio sittonnuerberbnifj qojpvodion hatte, i teje 
habe, meinte or, bio gc matt ige Mricqöt'ataftrophe oerjcljttioot is>ai 
nid)to 'bati)otí]d)oa, TaUningSuoUcri, bab nach Téirfung jdnoit, 
Ina in feinem "Bejen. Bab er faßte, hun ana bet liefe cuter 
tnvalen Monjdjonfoelo. Man laßt, baj; fotrhe Männer mm entern 
ahntnuv:,»alten Mi)iti.^ionius erfüllt nnb, bet mit Marig auf 
jene Umgebung einmirft. >t) fanb biees nicht. Benißftenö beim 
Biem in er' 'Hőbben nicht, Ur hat bieS gar nicht nötig. »m 'dien 
jd)on, in feiner überiagenben 'snbioibualität ijt bieje Alttal 
tuingofraft, bio man für nmnbornnvtonb hält. Tor .dulnu
ménjei) nennt fid) beftod)onbe ^nbioibnalität; beim Tolt finb fte 
bio 'dunoarrabbio. (Sr ijt gang bejrijeibon, anjprud)oloc, nnb »erlangt 
nicht mehr iMcjpeft alv, jobor nnbero Monfri). Bír fpradjen mol 
über bie „gimlijierten Juben". „> bieje haften 311 foljr meinte 
er nnb finb gar nicht befebeiben. fe mürbe ihnen nicht fdjaben, 
rcottn fie ein lüMjen gurürfblirferi mollten ; qitrücf 31t bon Alimon 
311 ben alton Trabeíionen. Tie diatur fount to in lloborljaften, 
bad tun nur bie Ma,'rl)incn, bor MedjaniémuS, nicht bér t rga 
niámuS. Tie Mafdjine miro onblich rojtig nnb bucht. Tie Tatar 
hingegen leid in eng [tiller (Sntmicflung fort . . . n -’Ufo
jprad) er.

di ich t me it von feinem Taufe traf i :t> einen Tuben, gebeugt 
nnb gebrochen, fein (i’ntetfrnb mit gefrorenen Tränen im dinge, 
auf bem "Alrmc. Sie juchten beibe bie Tochter, bie Mutter, bie 
geftern vor beit Mofafcn flüchtete ....

gtolfeniivt.

Belvároser Sparkasse-A.-G.
Die Belvároser Spat kasse-A.-G. beschloss in ihre 

jüngsten unter dem V rsitze ihres Piäsidenlcn Hofrats 
Franz S z 6 k e 1 y abgehaheuen Generalversammlung 
as dem Reingewinne von I ,106.187 Kronen 172 258 
Kronen für Tantiemen der Direktion und der Bea men 
10173 Kronen zur Dotierung des pensionsfonds, zur 
Einlösung des Coupons Nr. 22. pro ’014 mit 2:' Kro­
nen pro Aktie 800.000 Kronen, für gemeinnützige und 
wohltätige Zwecke ausser den im Laufe des Jahres 
für K' legs wohl fahrtszwecke ausbezahlten 200.000 Kro­
nen weitere 9000 Kronen, und zur Dotierung des

Rosarvefomis 100.000 K onen (wodurch sich diese 
auf -J Miliőnél! eili,,lii) zu verwenden, und den lies 
von 04 754 Kro.en auf neue Rechnung vorzutragen. 
Hierauf wurden in die Direktion die ausscheidenden 
Mitglieder: Ferdinand v. Förster, Di Géza v. *,Knj-r 
Dr.ltila Rainer und Josef Veres wiedergewa .lt. ln 
den Aufsichtsrat wurden gewählt Emil l’uspoky, Di. 
Anton Diirschug. Ludwig Francois, Josef Urrardi, 
Oskar Halápi. Dr Josef Krämer, Karl Silbe,Feig. 
Sc'ili'.sslich wurde auf Antrag des Aktionärs 1 heodor 
' er'ész der Leistung und dem Beamtenkörper des 
Instituts für ihre eifrige und erfolgreiche Tätigkeit Dank 
votiert. Nach der Generalversammlung wurde eine 
Direktionssitzung abgehalten, in der Hofrat Franz 
Székely zum Präsidenten, Hofrat Fr Géza v. Wagner 
und Hofrat Karl v. Bachruch zu Vizepräsidenten wie-
dergewäht wurden.

Ungarische Allgemeine Sparkasse-A -G.
Die 3j. ordentliche Generalversammlung dei Un­

garischen Allgemeinen Sparkasse A.-ü. beschloss, von 
dem ausgewiesenen Reingewinne per K 202.GÜ0 zuzu­
weisen, wodurch sich derselbe auf K 7,200.000 erhöht, 
die Beamtenversorgungskasse mit K 50.000 abzuschret- 
ben, den Aktienkupon von 22 März 1915 ab mit K 
58 und den Kupon der noch im Umlauf befindlichen 
1000 Stück Gründerscheine zu K 23 einzulösen und 
und die verbleibenden K 212,844.27 auf neue Rechnung 
vorzutragen. Nach Eiledigung der Tagesordnung er­
greift Aktionär Ministerialrat Stefan v. Lekky das 
Wort, um darauf hinzu weisen, dass der Gewinn des 
abgelaufenen kritischen Jahres ausschliesslich aus dem 
laufenden Geschäfte entstanden ist und dass relativ 
um zirka K 550.000 mehr ins Verdienen gebracht 
wurden als im Vorjahre. Redner spircht unter lebhaftem 
Beifall der Direktion für das unentwegte Festhalten 
an der traditonellen Solidität der Sparkasse und lüt 
das erfolgreiche Wirken den innigsten Dank der Ak­
tionäre aus. Der Präsident dankt für die Worte der 
Anerkennung mit der Versicherung, dass die Direktion 
sich auch fernerhin den Interessen der Aktionäre nach 
Kräften widmen wird

Ungarischen Eisenbahnverkehrs- .-G.
Die general Versammlung derfUngarischen Eisen- 

bahnverkehrs-A -G. beschloss die Ausschüttung einer 
zehn 1 prozen 1 igen Dividende (20 K p'<> Aktie). Der 
Direktion winde Dank und Anerkennung votiert. Neu- 
gewählt wurden in die Direktion Graf Aloisitis 
B e t h I e n und Otto I i e i u s h e i m e r.

Pester Vikt ria Dampfmühle.
Die Pester Viktoria-Dampfmühle beschloss in 

ihrer unter dem Vorsitze des Generaldirektors Emil 
Bacher s'attgehabtei General versa mlun ns dem 
Reingewinne von Kronen 1,150.547.14 eine Dividende 
von 30 K pro Aktie auszuschütten

9 5 lliuordctie Bo-tondtim

Ungarische Bea nten-Sparkasse A.-G.
Die Ungarische Beamten-Sparkasse A.-G. hielt 

am 18 d unter Vorsitz des Ministerialrates Josef v.
T a b 6 d y ihre ordentliche Generalvertamlung. Aus 
dem von Generaldirektor Ludwig Keleti vorge­
legten Berichte geht hervor, dass das abgelaufene 
Jahr seit Bestand des Institutes die günstigsten Eigeb- 
nisse erbracht hatte. So wurden trotz der Kriegsereig­
nisse im Jahre 1914 auf Brdapester erste Sätze 6' t 
Miltonén l< placiert, und beträgt der im Portefeuille 
der Bank befind! che Darlehensstand 20 Millionen 
Kronen. Auch die Einlagen haben sich wieder mit \'h 
Millionen Kronen erhöht. Der R ingewinn beträgt lauf 
Bilanz 768.000 Kronen, aus welcher Summe eine Di­
vidende von K 12.50 zur Ausschüttung kommt; 200.000 
Kronen wurden dem Separatreservefonds überwiesen.

Erste Ungarische Gewerbebank.
Die Erste Ungarische Gewerbebank beischloss 

entsprechend den Anträgen der Direktion, dass von 
dem Gewinne von insgesamt 794.744 Kronen, als t- 
vidende 14 Kronen pe: Aktie zur Auszahlung gelangen, 
warnend dem Spezialreservefonds 183.324 Kronen zu­
geführt werden. Die Reserven der Bank werden sich 
hiedurch bei einem Aktienkapital von 10 
Kronen auf 2Va Millionen Kapitalsreserve- und - 32.097 
Kronen Spezialreservefonds erhöhen Dem Pensions­
fonds werden 30.613 Kronen, dem Jubileumsfonds 
der Beamten und Diener 10.00.) Kronen zugewiesen, 
während der nach Abzug der statutenmässigen tan­
tieme,) verbleibende Betrag auf neue Rechnung vorge­
tragen wurde. Sämtliche Vorschläge der Direktion 
wurden einstimmig angenommen und der Direktion 
auf Verschlag des Aktionärs Hofrat Franz v. Devecis 
Dank un Vertrauen votiert. Die abgelaufenen Mandate 
der Funktionäre der Bank wurden durch einstimmige 
Wiederwahl erneuert.

Qrsz. SubelGtarg.'r Syova-gápirc 
Kereskedelmi szakiskola

Gyorsíra« tanítón > U pe. - «

Atvák, özvegyek tamhjmentesek, IV Hev-si HkhIAi, »z 
Omike elnök.«. Dr. Weiter, Vká-, Rév ti A «ua/Lnbó. 

V H Dob-uteza 66. Erzsébet-kö-at sa kan

Inserate
werden aujgenommen tn der 
Administration dieses ßlattes

Generalversammlung der Ungarischen Eskompte- 
und Wechslerbank

Unter dem Versitze des Direktionspräsidenten 
Bavo,, Max Madarassy-Beck (and heute Vormittag die 
ordentliche Jahresgeneralversammluug dei Ungarischen 
Eskompte- und Wechslerbank statt. Einem Antrag der 
Direktion zufolge beschloss die Generalversammlung 
der ordentlichen Reserve 3.500,000 K. zu entnehmen 
und diesen Betrag enter zur Deckung ausserordent­
licher Verluste dienenden ausserordentlichen Reserve 
-/uzuführen, die aus dem heurigen Gewinn bereits mit 
600 000 K dotirt wurde. Präsident Baron Max Mada­
rassy-Beck dankte sowohl im eigenen Namen wie im 
Namen der Direktion, des Aufsichtsrathes und der 
Beamten für die ihnen gezollten Worte der Aner­

kennung.

MOZGOKKD-OTTHON
Vfi., Teréz körút 28
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Empfehlenswerthe Firmen tn Budapest.

Riiffretinuíer:

— Hier liegen jüdische Zeitschriften auf —
Hotel u. Kaié .Adria“, túl. Neumann K., Schwatz B Kákóczi-ut 2 
Cuff* .Abbuzzia“ VI. Oktogon tér.

. „ Angol', VII. Krzsebet-kö. ut 30
„ „ bouleward“ V. Váci körút 24.

.Hass' [Lajonj Vili. Népszínház n. 28. J 
i \tiodóH Vili , Józsel körút 62, 64, 66.
I .berget“, túl. VI., Szomly-ulca 33.

.budai Otthon“ (Haul I. és TsaJ II. Maigit-kOmt 6/a. 
’.Bristol szálloda‘ VI. Petőli-tér 1. Telefon 14- 06.

'1 .Ceylon HottenLiiller-utcaés Ovoila-utca sarok,
tir.nd Káté ,Cirkvenica“, túl. Schwarz Jakah VII., Tl.ököly-ut 81 

, .Cairo' VI., Lövölde-tér 9.
. Lufié „Drechsler“ VI. An.lrásay ut 25.

.Deli' V. Mária Valéria u. 12. Telefon 104 86.
,Edison“ (Weingiuber Iguácz) VI. Teréz-körut 24.

] ’.Fészek“ [Almássi Károly] VI. Amlrássy ut 81.
.Frányáin* [Bronner Miksa] Amlrássy ut 32. 'I «laton 28-28 
.Seeman“ (Iái Arnold Váczi körút 70 

[ ’.Splendid“ Vj. Károlyk körút 24. 
m .Simplon“ Jözsef-körut 8.
] .Salvator“ (Stern Ignác) VII. Doh-u 33 Telefon 
" ,Secessió“, [Albeker Sámlor] VI. Amlrássy-ut 20.
’. ’.Színház“ V. Lipót köiut 19. Telefon 102—41.
. „Szabadság“ (Strausz Antal) V. Báthory u. 11.
, .Terézvárosi Nagy Kávéház“ VI. Király u 52

.Thalia“ (Friedinanu Lajos) VII. Izahella-lér 1. —
„ Turin“ Vili. Kákóv.zy ut 84.

Grund .Kaffé .Terminus“ VI Teréz kőiül 52.
. .Ulits“ V. Vigadó»tér 3. Telefon 35—70.
„ „ Uj JdÖk“ VI. Váczi körút 45.
, .Viktoria“ iNeumann Béla) VII. Erzsébet körűi 41 

Kaffe und Hotel,Meteor“ VII. Erzsébet körút 6 
Caflee Lázár, VII , Dob-u. 20

. Löwinger József, VII., Dohány-u. 24
„ Mirainare“ VI. Amlrássy ut 11.
„ .Merkur“ [Gál Manó] VI. Szondi u. 25.
, .Magyar Világ“ IV. Semmelweis u. 2.
„ „Magyarország“ túl. Schwarz ' gnácz VII., Baiuss-téi 14.
. .Munkácsy“, túl. Fried Gyula Vili Rákóczy ut 67.
, .Modern“ [Weinberger Lajos] ‘V. Eskü-ter a
. .Mocca“ [Wagner Vilmos, . "rinyi u 16.
, .New Yorku VII. Erzsébel'körut 9. Föváro-. látványosság
. .Nippon“ VI. Teréz«körut 60.
. .Orczy“ kávéház [Btiasser] Káioly.kőrút 17. Kedvenc 

találkozóhelye az orsz. izr. hitk. hivatalin kainak.
ft&pQalt- 11116 lljmiiibiiUvie

o»nansky[u\Strelitz V. Lipót-körut 27. Theer- u. Oauhpap pentab 
'-beit* 11116 <tifrf)6fífeii :

Qichner János, VII., Erzsébet.körút 20. Schönste, beste und 
billigste Steppdecken, Teppiche, Vöt hänge etc. Messing, 
und Eisenmöbel. Grosse Auswahl. Preiskurante gratis

Wö Teicicn
Glaener Miksa k. u. k. Ho '. eferanten,? VI. Király u. 66 
Sohitchter Mir Bäckerei. Vili., József-utcza 63. Telefon <1—4®

,ri)Ufolú6 11116 (Satan:
Dinner Mir VII Sip u. 17. Vertretung der grössten Weltfirmen

$eiifateffen.
MeAiriZzcr Aron, VII , Erzsébet-körut 36. — Vornehmes Geschält 

Billigste Preise.

Dünn M. V. Nádor utcaié. Französische^und englische 
Modernstes Genre.

<$4ffliiflell)mt6lmifleit:
Pörget’ Ödön Nachfolger: Braun Gyula orh. koscher Ge- 

flOgelhandlung, VII.. Csänyi-u. 3. Telefen 66-06. Täglich 
trischgeschlaobtetes Geflügel (orth. Sehita, b’hechscher gomür) 
Woiot Ai elf, VII., Dob.u. 76. Orth, korcher Geflügel, Klee 

Butter Kokuefett, kosehere Seife. Referenzen kei sämt­
lichen Kabbinern Budapests.

tmlftcfiUäfte:
Suitier Hermit [Hutlabiik m Filz u. Slroh] VII Jósika u. 4.

Staffer- miD ÜJMdjfrtiauf
Langer Illés VII. Károly kö, ut. Täglich Irisches Backwerk. Allee 

mit echter Butler
Freiuirtb Sándor I.. Izabella u. 85. Holzhaiidluiigen aller Art.

\5cDeL-*(£ii||i ots^iuiDlitiifl:
Kolledey Múr VII. Szerecseii-u. 33. Ledermöhel in lelnsler Aus- 

fülirung.
Milchwaaren.

Rosenzueig Félix, Cential-Markthhlle, Laden 168 169. Butter u. 
Topfen * En gross - Handlung, felelőn József 49 98 oder 1<7 5d.

UJÍuöerue ^ttivcicii (^niitiitiou) Änuu*:
J. H. Tillmann Hákóczi-ut 54. Preiseourante gratis.

Hi übel:
Gelo ” u. Sohn, Kiinstmöbel, Tapezieier u. Dekorateur, VI. 

Dohány-utca 98
Max Schmidt Kimslniöbella link u. Waarenhaus, VI i 
Trotzet• u. Widder, VII., Wesselényi-u. 18. Telefon 103 -49. 

detaiil. Tele fan ; 163- 49.
Hiti6eiUimieitl)iiubliutgcn.

Reisz Fmil VI. Andrássy.ut 27. Eglisch und Iranzö . che Heiren 
Modespezialitäten und feine Herrenwäsche 
Rusznyák Dávid, VII., Király«u 21. Schlafiöcke undr 

VV arenhaus.
Ov6iiiatioii0nmtalt.

Elektro Vitalizer IV. Semmelweis ti. 4. Biictfichc Ausk u 
-ehr intetessante Brochinen. Fianko u. Gratis

Ha])iiTl)nii6litttgt*ii:
Ualizenstein II., VII., Kertész u. 2 Papierengrosgeschfllt. 
lauer Mór X'. Váczi kunit 60.

íHvjtaimuit.
Béla braun V II. Klauzál 11. 2.
Fiseher Zsigtnond Ieréz«köiut 3, Beste Küche, feinste Kttche- 

temste Bedienung. Elegantes Lokal 
Gutmann Henrik vendéglős, 4 tál étel 80 fill. Wesselényi u 38 
Krén-fele vendéglő, Vll , Holló utca 1. — Kitűnő konyha. 4 tál 

étel 80. fillér.
Bernhard Ludtner Vll. Holló-utoza 17. (inte Bedienung. Vor­

zügliche Küche und Getränke.
Neiger Jakab VI. Teréz körút 4. Kitűnő konyha. Finom borok 

A fővárosban megforduló idegenek találkozó helye.
Jakab Schlesinger VI. Károly-körnt 19. Vornehmes orth. Restau­

rant. Vorzügliche Weine. Beste Küche 
Tauber Adolf V1L, Homhach-utc/a 16. Vornehmes orth. Restaurant 

Vorzügliche Weine. Beste Küche.
Wallenstein Ábrahám Vll. Nagymezőm.311..2Vorzügliche Küche 

Weine beste Dualität.
H'siss Salamon Vll. Hombach u. 13. [orthodox],
Werner Adolf, VII., Károly körút 19. — Bestrenommrte 

raut, vorzügliche Küche und Weine.
Bellt)UHU'fii:

Erényi Tivadar Vll. Doh utca 40.
Fleischmann Lipótné, altbewährte Selchwarenlabrik, Király u.'ll. 
Gross Mátyás Vl. Király u. 6. [Fabrik u. engross VI. Dessewffy-u,6. 
Hoffet■ GyulákII. Dob uteza 18. Vorzügliches Fabrikat.
Polacsek Ede, (Goldscheíder K. utóda) LV1I, Nagydiói a-u. 

Preiscourant aut Verlangen.
Mehmelka és Kozma Vll., Kazinczy utca'44. [Fabrik exquisitester 

Selchwaren, Salami und Würste.
ViHcmann Jizsef V. Váczi körút 60. Equisites Fabriat.
Wlach Lipit fia Vll., Király utca 10. Telefon 71—46 Vorzüge 

liehe Selchwaren zu massigen Preisen. Selchwaren Sch 
Pesach unter besonderer Aufsicht

Bilbniuanrenfabnt:
Breitner Testvérek. Juwelen und Goldwaren, Thorsziraden und 

Tempelgerätschatten. — Holló-utca 2.
Klein N„ Silberwaren und Tempelger&tschaften. — Vll. 8ip«u. 2. 
Zwillinger Adolf arany és ékszergyára. VH., Doh-utca 6. 

BbfArvnUhu-fi'bflubiUMflftt.
Adolf Roth VII. Doh u 34. lti’2 Käse, Butter, Kokusfett und 

Koschere Seife. Referenzen bezüglich Kaachrus hei dei 
hervorragendsten orth. Rabbinern des Landes.

Brfptfibergfidjältr
Damencoufeetion:

Weise Samu, Vll., Rákóczy-ut 24. Engl, u tranzö«. Mode, PaleteUa
Männerconfection :

X

iS®
•'Ul

1915 UmfmüdH' dien id) vitt

Bill ul) ui an mi

j*i*t’ o'""' ««*> ,y"v,Kiri,lv""-25-81-
F,genes Erzeugnis*. Billigste Einkauf- Quelle.

Mill’s* mi. l-1 < .............
K mdet schuhe. G'ö-ste Auswahl

Innurtir.
Agobian és Adorján IV., Vm-zMÜcz;, 30. Han* ' azar. 

Grö-Hl e A11 - xv a hl in orientalischen I ''ppichen
UVmiljüi: M U 'I il -

Neugetriirz Lipit, VL. Szerecsen-u. 20. Die beaten Sor,. . c. 
gms u. eii dmail.

V'liiU'OU (MrirtuifU-'uiib UVimmilvivv :
»V..»,, « /.«/«». V . Avimv '2. .................................

I .eim-nxvaaien. 1 elephim lol , ,1
v.attnm u. Bland.nek p.,hr,k-n 1 ederlage

\. v ._ ,, o, I rlelo.i . 4 — o4Samuel F. Goldbergers Sohne, \ ■ h-'
K m Z II. \\ 11 k wan..... •

bras, Dórid V. Sa- Ulcza 15 VeMm. 39 -41 
Grüner A Henrik V. H.m ulcza h D elon Jo-00.

Mamilaklui .
Kellner Albert V A run) Jáuo- u. 28. L Idon .Ml-d.l 

Seiden» mid \\ ollwaaten ;
Wottitz barnch V. Hálván) ulca 6 Telel..,, 30 58

Inch- und Maimtaklni .
Fraiu u Philip Srl"‘[arz \ 14. Telefon 31-16
Jjázár Kppinger n. Sohnf >

Weiss- u I' ulIerxvaaren .
Kehi és Finster V Zrinxi utca 16

In Debrecen
,v> uti'l*.

Hotel Froh tier, 80 Zimmer, Zenti allieizung “w ^ Kmln.

In Holies,
fluff tTliaitjcv-

Xatee. Winterstern József.
sjnlsUanblmtif.

Wechsler Zstginoiid.
In Pozsony. 

yratitaiiSftnttmincH.
r, , • 7 r vásártér 11 in Glas,. Porzellan-I, Küchengeräten
Diischmsky (<- \ asai ie. m,

In Pöstyen.
SAotvl»

Központi kávéház, utazók otthona. Schwartz?Józsel- __

UVriuitroortl. 9Lbaftmv ^3ulin8 t»nbrl 
($iqputbiimi-riii: ifnni puliit« ©nbrl.

<5)vuvf von (Mroü u. 9iabcl 'Bubapcft.

M111 i f 1 i 11 v tini. .i»9Va,kl,%,szilb
I bKOLAB UT0R6 VÁR

Ä UptlM
fkx Budapest.x.MWíJvjn-uican

« T iskola-, torna- ésjóvódn-
ÍV<~- •74*4 jExijffiiji -»I bői onilozéspk é- szalad

iskolapadok

V|0dytl If 11O

oym iiiokpn lók a\ a1 tilsa.

Árjegyzékkel
szolgaiunk

in gyón és bé'tm-ntvn

Marienbad.
Fianz Josefs-Platz

KíihcIibi Keslau.HMt eraten Hang«« 
Besitzer: D, Löwenthal,

Bis 15. Juni und nach 15. August Pension 
ln>i erinäflsigten Preisen

mit DPnendance Villa ,,0eser“ 

— A ti B t\ Z1 A ------------

—11 W -r
44 elegant neu eingerichleie '/-immer mit Halkon
un(l Meeresaussicht. Schöner schalt,ge, ( mrlen.
Grosse Speisesftle, ..................... . Prachtvoll K«-Iegene
Terrasse, elektrische Heleuchlung, Hnch.iuclh-nwass.T 
Staubfreie, gesunde Lage am Süd-, ramie. Anerkannt 
vorzügliche Küche. Logis mit oder ohne Pension. 
_ Empfohlen vom Verein zur Förderung n.ueller 
Speisehauser, Hamburg. Pension von Ix 8- , m der
Saison von K 9- ....... -.Ts Gm,-dienst wnd

täglich im Beisaale ahgeha-t-n.

Mätsiirpi Preise

Besitzer: M Stu n
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jie W oltmei8tersclia.it in der Uhren 
Industrie endlich ei’obti't!

($ftr. fliidif, ^üdjelf-yante
r ICowalier Goidkioiisble-y hr

j Ipiäiuierter Diuife, ©flennst nur K 4.911 
I Diejrlbe befit) fin gutes 86 |timb WiiLr iltievi 
itiib iji mif eleftrifdjem '-üiege mit echtem 
18-karät. Golde iiberjüqni. (^mantle litt

pvä^iieu (Mami 4 til)te. St. K 4.90, 2 Stück K 9.— 
3„ber Uhr mub eilte fein üevgulh. .Siette um fon ft beige! ü,.|t. 
(SMeidje Damen Ufjr in flacher mib eleu nutet ^uSfiUmuu) K 
5.80 ferner offeriere eine ed)t (Skoda ©Uber VInfet fJiemout. 
bnp. geh. 14ön gratiitt, gkääifiuw&lueif in ©teilte loufeitb 
fih nUr K () . SWiftfo auSgejcblüffeu. Umtnuid; geftattet

eOent. (Sielb return. Terfnvb per 9tacpnutnne.
Ignatz Cypres, Kraken, Szewaka 13/433

ullnihi rte ih-fisfmirnnte gratis.

GERBER
ie uumgestatetes und den modernsten Anforde­

rungen entsprechend eingerichtetes

fotografisches Jkfclier
Eiidapssi, 14, Király-utca 11.

V^rgi ossmingei) vor. den kloinslen Fol oíí ration bis 
zur liobonsgiösso in künstlorichor Ausführung. 

Laiidsotmlioii-, Gebäude- Aufnahmen, wn- mich Auf­
nahmen in und ausser dom Hause worden billigst 

und schnell ausgeführt.
proYinzaujträgc werden prompt ausgejührt

•UidiNcbe Buclihüinlluiiti
sucht

Expedienten
der auch mit Buchführung und Korrespondenz

vertraut ist.
Offerte unter S. F. E 583.

an

Rudolf Mosse Frankfurt a M.

6000
Hvlulls Heklain« haben wir 
ni is rá 11 sch loss, ni, obige 
Anzahl Uhr n an die Leser 

dieser Zeitung

zu verschenke n.
Zum Versand kommen nur 
unsere hocheleganten Prä­
zisions Uhren „Noblesse“ 
Herren oder Damenuhr 
nach Wunsch. Schreiben 
Sie s o f o r t, solange der 

Vorrat reicht an :

Gold und Jtiwelenhaus Hans Schmitz, Wien
VI., Liniengasse 60.

20 kon?utó! följebb

négy választékban
t» t* «* **** ns* *

& er Iw*’ W tmm pS m\

« %a cm m1 »st&xt ** | mjf&xm
««iw «JE* \/ ' sttísesfesi'»

In vielen Gemeinden schon eingeführte 
patentierte

fliiixeigter-nTED

für Synagogen undBofe Pidraschim

per Garnitur um 10 Kronen zu beziehen beim 
Erfinder und Herausgeber:

JtsufsldSamu Buchdruckerci Salánta

a a tr Bowy-nel
te-j

Fő-üzlet: II., Fö-utca 88 i saját házában) 
Fióküzletek:

I kér, Németvölgyi ut 15. szám és 
III, Lajos utca 98. (volt Gellért-téle üzlet.)

Te efon 14 u í> :>

..

r'S !, í ‘

XX I Jahrgang
Budapest. 23. April 1915
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BíHÍietiWtift
Unabhängiges Crgan fiit lie ».tetcfícn leü fleíammtcu Subeium»«.

Független SSagyss* Hetilap
riimimern t i on 5 p ve i ? c.

,viir CcftevveiclcUugavn :

(Won Aiaí) tűi, 
.őalbjöí'vig 
iUcvtetfätnig

1:

Közgazdasági, pénzügyi, társadalmi,felekezeti és fanügyi kö/hmy. 
Megjelen minden pénteken. - Erscheint jeden iu

" Főszerkesztő: Gabel Gyula, GMirtmfteui.

Táisszerkeszlő: Revesz Miklós, tlKiírreaftou .
«-»sw*-»r-e-”’*'1 I B*4TK*ÍVr0N8lm“
■HebaUioit ii II0 VI tűm mii. muni : I l hl.Hl' UN U-i —no.

Abonnement mnl I,nembe «Mt« »"•> I» B.«t.r-I.

,viiv VciitidiUnb :
Uhuijj. 12 0.'?., balig. i> 'Hí. 

vuntditiliv. G dK.
,Viiv íiaő übrige 'Kiiétanb 

öiaujj. IC a ved, halig. 8 
,yveo mmeljahv. 4 >yveS.

Tie Rubelt imb bev ftviesv 9

Tn .Uvicg fdjeint füt bif .''»»cn, «l«_ """
(5|liuiben6ijcmiiieiiid)ait genommen, feme bcim.biu , e iu 
turn, ,u 1)1.1.™ ; fit babén tan eigenes -Mtomunom, 
b«s iic tämpfen timnntc». *id,t»ben»iw«wr .«* «» _
icibenb „bev lóiig mel)v benn I« m btc ««Ben. nnl 
fleubtd,.lKl,en erelgnilfe bee *U ^
Séicfinl bviiud t'd mit i'd). buli In' Oiugn 1 SÍ Unt.eta.in bev Staaten imb. bie leg. miteinanber nm 
utlH.„ „„6 ;{„funft i'ingen. Sie müifen als \o\ty nuttaniM. , 
unt. \o ítélten lie fid) «Is fittbe h, ben t,ev|d,.ebene,, .agt 
aeaeniiliev nicht hlofi <3lau6ensgcno|H-n gegen da.den
IZt |.nb.e«Hi„b«e emeS ».He., eine. »Iu.es gegen«« 

Illan tűnnie geneigt fein, m biejev ínJ|lU'’1

bins halb nid,, mi. vnl.ev Angabe fűé bie

l:i"vr,rCl’ n^ríie henunten bie Slaste bee VatrloH«muo

-lr Äc9rri Ätv u«r
s rciidíirhaftUche (Sj(eid)6evecl)tuffmi3 unb un aiuÄeÄ id«.»

^ ÄL »ci.ee« „.»..geben, »ah vmíiúbe IW»

hcbcvUd, mcl a jcmn„b cinfallen főimen, ben
mitiomvfen. p,ml 1 t1 a,iatel beol)«lb anheilen }U
2TÄ U. füv b.c bcs ,l.i,Kda,uiU'V.u«K'

„ tn 'HUnfmeii.cn Cvangclija, Vulherijchen Sicdienie,
) “ in vom 5. Hl«.» 1915, „met „Ingen.

“"-9" ...’b'1 ’ in ei„ Slufiaf, beii™ »'W'1' imI'
lü'l ';,,lm9 I , V -n im (»Igenben „bbtucfen.
michtigíten le.l .»« «„« bei .»• '9. I 9

hegedtem tőimen, beden o nvanuei lie, bie „íkIhii -xlu' 
bég ;>auen, mm iehcv ni» Scblachloniev am eigenem Veibe 

ui fiúi ven befommen haben.
Sid,éviid) ciha,den unieee Önben, bie füv bas beütne 

-üalerlanb mitfőnuHeu, jiiv bie Sutunit gvő(,cvc '>lueüemumg 
imb mehr 'üev,vauén, nacbbem iic gejcigl haben, bar, ne 
nieht hinter ben übrigen Süivgevn mviidilehen nu.llen m 
„hjcrniilligcv Savangabe non fflut unb SUnt i„r »as gemein 
iámé -ílatelanb 'llbev barin »mite eben,»menu, „na»
'heviiduIichco Ober 'üermeni.cheo ju leben (ein nne »«>« 
„evilhiebeneu 'Parteien eine Stävlnng uub Aorbeumg du 
»nlereden ober bie inbuflviellen unb X'anbeletmle me 

(ÍTŐiimmg neuer Slbfaigeiiete um. bieiem Unege eumuliu. 
$ad alles bmbvvi ja burchai.S nid)l, »an öte ae.uen>|r'>m 
-„die bco 'üaterlanbeo, Clive, ferne ,»reibet, lerne ..mdtt 
me erde unb eigentliche iriebicber für bie freubige V»'9“l>= 

an ban Tatertaub ift.
ill, glaube, es hat viele iiberraicbt, ball »dl I" i,ul‘ 

Snben imier „njeven «ahnen als gebiente _ 6.»«.« «J*
A-reimillige gtiammell haben, imb noch nun, n|' u 1 
achtenoiverte -tapferfeit b«nief.« ***. s i,u 0“
e.ievncn Streme befnnben, bie heule |*»n mm S«ben get a 
a .uerbea. tis l,at id,o« mancher iubifche ®.lb«t f«n Ve. 
he„ jiiv» 'liaterlanb geladen. SWv .„*>> «°»*

S,'lm,";iiv n,allen es auch nid,, «ergehen, »««

^benAm no.gebn.ngen „ni t„er Beile -

Sirr iL'JZr /mbrlbbur nnue» u», io 

mc'br babnrei) haben ieiben mitiien, bai, ni*l m J«.g
ihre '.«obnfthtlc» »ermüdet '»'b m. nam‘" “ 1J r , 
aetricbeu, tonbern bos vut.ddie ('Inum.infeit di - 
unter ihnen fordert, »eil »>' "> 9™ Sent,eben mu »,i i 
lllmmvdne ihre 'l'ejreier feiten. *«« “« " l' f f
Voleno an «renein »emh, mir»• f

Sic leiben mit uns unb für unb

».■...WlSSw »«U»-... im”''"**,’*--- StHHMV


